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Inmitten von blutigen Konflikten 
durfte die Schweiz über viele Jahre 
hin ein Hort des Friedens sein. Das ist 
in hohem Mass Bruder Klaus von Flüe 
zu verdanken. Er hat im Jahr 1481 den 
zerstrittenen Eidgenossen das erste 
Bündnis mit verfassungsmässigen 
Zügen vermittelt, das «Stanser Ver­
kommnis». Leider wissen nur wenige, 
dass er im darauffolgenden Jahr einen 
Brief diktiert hat, in dem er «von Liebe 
wegen» den Verantwortungsträgern 
darlegt, auf was sie Acht geben 
müssen, damit ihr Land lebensfähig 
bleibt. Mit wenigen Worten, «typisch 
schweizerisch», bietet dieser Brief 
eine Zusammenfassung der biblischen 
Botschaft.

Im Jahr 2000 wurde für das Basler 
Münster eine Installation konzipiert, 
die erlebbar macht, wie aktuell 
und facettenreich die Aussagen 
dieses Briefes sind. Wie ein stilles, 
dankbares, schönes Lob für das, was 

uns in unserem Land Gutes gegeben 
ist, macht die Installation es möglich, 
einzutauchen in das Geheimnis, dem 
die Schweiz ihren Erfolg verdankt. 
Auch die momentanen Diskussionen 
über das Versagen der Kirchen, den 
Klimawandel oder die Neutralität stellt 
sie in ein unerwartetes Licht. So setzt 
sie ein Zeichen gegen die Resignation 
und Müdigkeit, aber auch gegen die 
Versuchung, die eigenen Kräfte zu 
überspannen und sich verantwortlich 
zu machen für das, was zu gross und 
zu schwer ist für uns Menschen. 

Diese Installation ist zurzeit in einem 
Gaden in Winterberg ZH eingelagert. 
Sie kann auf Anfrage jederzeit be­
sichtigt werden, gerne verbunden 
mit einer persönlichen Einführung. 
Gruppen finden bei einer Besichtigung 
viel Gesprächsstoff! Winterberg ist 
auch mit dem öffentlichen Verkehr 
gut erreichbar.

zum Eidgenössischen Dank-,  
Buss- und Bettag
Freitag, 16. Sept. 2022, 18 – 21 Uhr 
Samstag, 17. Sept. 2022, 10 – 18 Uhr 
Sonntag, 18. Sept. 2022, 11.30 – 17 Uhr
zum Bruder-Klausen-Tag 
Sonntag, 25. Sept. 2022, 11.30 – 17 Uhr

Tage der offenen Tür
zu Allerheiligen und  
zum Reformationssonntag
Sonntag, 30. Okt. 2022, 11.30 – 17 Uhr
Sonntag, 6. Nov. 2022, 11.30 – 17 Uhr 

An diesen Tagen erleichtern regel-
mässige kurze Einführungen  
den Zugang zu diesem überreichen 
geistigen Erbe der Schweiz. 
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